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Wie ist Gemeinschaft möglich und was hält die Mitglieder einer Gemeinschaft zusammen? Als 
Antwort auf diese Frage werden in der Sozialphilosophie gerne kontraktualistische oder 
deliberative Theorien bemüht, welche das Band der Gemeinschaft als Resultat kollektiver 
Verständigungsprozesse begreifen, in welchen sich die Einzelnen auf Rechte und Pflichten oder 
bestimmte Wertvorstellungen einigen. Das soziale Band ist dabei im wesentlichen als ein Band 
der Übereinstimmung hinsichtlich bestimmter Vorstellungen vom Guten und Rechten 
verstanden.  
 
Gegenüber dieser Theorietradition stellen performative Theorien rituelle Vollzüge der 
Vergemeinschaftung in den Mittelpunkt, in denen das Affektive, Rauschhafte und Ekstatische 
dominiert. Das soziale Band kommt hier nicht mehr durch kollektive Übereinstimmung, sondern 
durch kollektive Überschreitung zu Stande. Im Seminar wollen uns unter dem Titel „Theorien 
des Taumels“ einer Reihe solcher Überschreitungsansätze ansehen. Im Zentrum werden dabei 
(a) Philosophien des Dionysischen (Nietzsche, Maffesoli), (b) Soziologien der Sakralität (Mauss, 
Durkheim, Bataille) und (c) Psychologien der Massen (Freud, Cannetti) stehen.  
 
 
Empfohlene Hintergrundlektüre: 
Maffesoli, Michel, Der Schatten des Dionysos. Zu einer Soziologie des Orgiasmus, Frankfurt/Main 

1986. 
Bataille, Georges, Theorie der Religion, München1997. 
Canetti, Elias, Masse und Macht, 1980. 
 
 
Für Studierende der Module M9, P3 und P5 im Bachelor-Studiengang „Kulturwissenschaften“ sowie dem 
Modulen  IV und VI des Master-Studiengangs „Philosophie – Philosophie im europäischen Kontext“. 
Weitere Auskunft erteilt: Christoph Düchting, Tel. 02331 / 987-2791; christoph.duechting@fernuni-
hagen.de  
 



Seminarprogramm	
  

Do.,	29.10.2015	

1.	Sitzung	
16.00-16.45	

Einführung:	Theorien	des	Taumels	
		

2.	Sitzung	
17.00-18.30	

Das	Dionysische	I	–	Nietzsche	
		
Primärtext:	 Friedrich	 Nietzsche,	 „Die	 dionysische	
Weltanschauung“,	 hrsg.	 v.	 Giorgio	 Colli	 u.	 Mazzino	 Montinari:	
Kritische	Studienausgabe,	 Bd.	 I	 (KSA	 I),	 München	 und	 New	 York	
1988,	S.	551-577	
	
Sekundärtext	I:	Lemma,	„Dionysos“,	in:	Der	Neue	Pauly.	
Enzyklopädie	der	Antike,	Bd.	3,	hrsg.	v.	Hubert	Cancik	u.	Helmuth	
Schneider,	Stuttgart	1997,	S.	651-664	
	
Sekundärtext	II:	Auszüge	aus:		Henning	Ottmann	(Hg.),	Nietzsche-
Handbuch,	Stuttgart	2000	
		

3.	Sitzung	
18.45-20.15	

Das	Dionysische	II	–	Maffesoli	
	
Primärtext:	Michel	Maffesoli,	Der	Schatten	des	Dionysos.	Zu	einer	
Soziologie	des	Orgiasmus,	Frankfurt	a.	M.	1986,	S.	11-27,	106-135.	
	
Sekundärtext:	Reiner	Keller,	Michel	Maffesoli.	Eine	Einführung,	
Konstanz	2006,	S.	100-126.	
		
			

Fr.,	30.10.2015	

4.	Sitzung	
9.00-10.30	

Das	Sakrale	I	–	Durkheim	
		
Primärtext:	 Émile Durkheim, Die elementaren Formen des religiösen 
Lebens, Frankfurt a. M. 1994, S. 441-473, 498-521. 
	
Sekundärtext: Iris	 Därmann,	 „Die Geburt der Gesellschaft aus dem 
Taumel der Ekstase: Das rituelle Opfer in Durkheims 
Religionssoziologie“, in: dies.: Figuren des Politischen, Frankfurt a. 
M. 2008, S. 174-190. 
	
	

5.	Sitzung	
11.00-12.30	

Das	Sakrale	II	–	Caillois	
	
Primärtext:	Caillois,	Roger:	Der	Mensch	und	das	Heilige.	München,	
Wien	1988.	S.	17-36,	125-166.	
		



	
Sekundärtext:	Georges	Bataille,	„Der	Krieg	und	die	Philosophie	des	
Heiligen”,	in:	ders.:	Theorie	der	Religion,	München	1997,	S.	164-
178.	
	
		

6.	Sitzung	
14.30-16.00	

Das	Spiel	I	–	Bataille	
Primärtext	I:	Georges	Bataille,	„Spiel	und	Ernst“,	in:	Johan	
Huizinga,	Das	Spielelement	der	Kultur,	Berlin	2014,	S.	75-111.	
	
Sekundärtext: Johan Huizinga (Hg.) Das Spielelement der Kultur, 
Berlin 2014, S. 18-45. 
	
		

7.	Sitzung	
16.30-18.00	

Das	Spiel	II	–	Pfaller	
	
Primärtext:	 Robert	 Pfaller,	 Die	 Illusion	 der	 anderen.	 Über	 das	
Lustprinzip	in	der	Kultur,	Frankfurt	a.	M.	2001,	Kap.	6,	S.	160-221.	
	
	

Sa.,	31.10.2015	

8.	Sitzung	
9.00-10.30	

Die	Masse	I	–	Freud	
		
Primärtext:	Sigmund	Freud,	“Massenpsychologie	und	Ich-
Analyse”,	in:	Gesammelte	Werke,	Bd.	13.	Frankfurt	a.	M.	1967,	S.	
71-149.	
	
Sekundärtext:	Alexander	Mitscherlich:	„Massenpsychologie	und	
Ich-Analyse	-	Ein	Lebensalter	später“,	in:	Psyche	31.	Jg.,	Heft	6,	
Juli	1977,	S.	516-539.	
		
	

9.	Sitzung	
11.00-12.30	

Die	Masse	II	-	Canetti	
	
Primärtext:	Elias	Canetti,	Masse	und	Macht,	Frankfurt	a.	M.	1980,	
S.	13-71.	
	
Sekundärtext:	Axel	Honneth,	“Die	unendliche	Perpetuierung	des	
Naturzustandes.	Zum	theoretischen	Erkenntnisgehalt	von	
Canettis	Masse	und	Macht”,	in:	ders.,:	Die	zerrissene	Welt	des	
Sozialen,	Frankfurt	a.	M.	2.	erw.	Aufl.,	1999,	S.	203-226.		
	

10.	Sitzung	
12.30-13.00	

Hinweisen	zu	Prüfungen	und	Hausarbeiten	
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